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Matzinger Dorf-Post

Mitteilungen aus 
dem Gemeinderat / 
Verwaltung
Wir gratulieren

Am Samstag, 27. Februar 2016, feiert  
Frida Horber-Osterwalder, Halingen 
Rooswis 34, Matzingen, ihren 86. Ge-
burtstag.

Am Sonntag, 28. Februar 2016, feiert  
Bertha Huguenin-Lenggenhager, WPZ 
Neuhaus, Neuhausstrasse 3, Wängi, ih-
ren 96. Geburtstag.

Am Dienstag, 8. März 2016, feiert  
Hanna Gamper-Stahel, Aawangerstrasse 
1, Matzingen, ihren 85. Geburtstag.

Am Mittwoch, 9. März 2016, feiert  
Kurt König-Schneeberger, Ristenbühl 
Matzingerstrasse 14, Matzingen, seinen 
85. Geburtstag.

Am Donnerstag, 10. März 2016, feiert  
Rosmarie Hanhart-Rüsi, Steinfeld 804, 
Matzingen, ihren 82. Geburtstag.

Abstimmungs- und Wahlsonntag, 
28. Februar 2016

Bitte beachten Sie, dass sich das Abstim-
mungslokal neu in der Gemeindeliegen-
schaft Altholzstrasse 7 (Eingang Polizei-
posten/ Werkbetriebe), befindet.

Im Herzen von Matzingen

Die Gemeinde hat 1997 die Luderwiese 
mit dem Ziel erworben, eine Nutzung zu 
entwickeln, von der die ganze Dorfge-
meinschaft und das Dorfleben profitie-
ren können. 

Die Ideen für das aktuelle Projekt, das 
am 10. April an die Urne kommt, sind 
2009/2010 in Arbeitsgruppen und einem 
Bevölkerungsworkshop entwickelt wor-
den. Hier hat es sich gezeigt, dass Matzin-
gen mit der Schaffung eines naturnahen, 
ländlichen und lebendigen Begegnungs-
raumes im Herzen des Dorfes an Lebens-
qualität gewinnt. Das Dorfleben erhält 
ein attraktives Zentrum für vielfältige Ak-
tivitäten, der Schulweg wird sicherer, Ver-
bindungen im Dorf verbessert. 

Beim zweiten Teil des Projekts, der 
Umgestaltung und Sanierung des unte-
ren Teils der Altholzstrasse, wird die Si-
tuation für Passanten und Spaziergänger 
verbessert. Dies geschieht, ohne Präjudiz 
auf die Ausgestaltung der Rössli-Kreu-
zung zu schaffen. Diese beiden zukunfts-
orientierten Projekte können zum heuti-
gen Zeitpunkt ohne Auswirkungen auf 
den Steuerfuss realisiert werden.

Heute zeigen Tafeln an vier Standorten 
Visualisierungen und Pläne des Projekts. 
Damit sich die Bevölkerung ein noch bes-
seres Bild des geplanten Dorfzentrums 
machen kann, wird die Luderwiese beim 
Versand der Abstimmungsbotschaft so 
gemäht und die verschiedenen Wege 
und Areale mit Schnüren gekennzeich-
net, dass die künftigen Anlagen ersicht-
lich werden.

Individuelle Prämienverbilligung 
2016

Gerne teilen wir Ihnen mit, dass die 
Anträge für die Prämienverbilligung 2016 
anfangs der Woche durch das Sozialver-
sicherungszentrum Thurgau an die an-
spruchsberechtigten Personen verschickt 
worden sind.

Grundlage für die Berechnung der 
Prämienverbilligung 2016 ist die proviso-
rische Steuerrechnung 2015 per Stichtag 
31.12.2015. Massgebend ist die einfache 
Steuer der satzbestimmenden Faktoren.
Es gelten folgende Ansätze für das Jahr 
2016:

Prämienverbilligung für Erwachsene
Einfach Steuer 	 Prämienverbilligung
zu 100 % in Fr. 	 2016 in Fr. 
bis 400.–	 1800.–
bis 600.–	 1356.–
bis 800.–	   900.–

Prämienverbilligung für Kinder
Die Prämienverbilligung für Kinder bis 
zum vollendeten 18. Altersjahr (Jahr-
gänge 1998–2015) beträgt:

Einfach Steuer 	 Prämienverbilligung
zu 100% in Fr. 	 2016 in Fr. 
bis   800.–	 864.–
bis 1600.–	 540.–

Bedingung für die Ausrichtung der Prä-
mienverbilligung an Kinder ist, dass das 
provisorisch veranlagte steuerbare Ver-
mögen 2015 der in ungetrennter Ehe 
lebenden Eltern oder einer andern an-
tragsberechtigten Person die Summe von 
Fr. 0.– nicht übersteigt.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich 
bitte an die KK-Kontrollstelle Matzingen, 
S. Kleindl, 058 346 15 15.

Entsorgung

Grünabfuhr:	 Dienstag, 1. März
Kartonsammlung:	Mittwoch, 2. März

Hundekontrollstelle

Neue Abläufe und Datenbank  
für Hundehalter/innen
Seit 1. Januar 2016 hat die neue Heim-
tierdatenbank Amicus die herkömmliche 

Datenbank ANIS abgelöst. Aufgrund ver-
schiedener Anpassungen in der Schwei-
zer Gesetzgebung wurde ein Einsatz der 
bestehenden Hundedatenbank notwen-
dig und durch die Kantone beschlossen.
Funktionen
Zur Verbesserung der Datenqualität 
haben die Gemeinden bei der Erfas-
sung und Registrierung der Hundehal-
terinnen und Hundehalter eine zentrale 
Rolle. Praktizierende Tierärztinnen und 
Tierärzte sind für die Registrierung der 
Hunde verantwortlich. Hundehalterinnen 
und Hundehalter haben auf www.amicus.
ch Zugang zu ihren Daten und zu denje-
nigen ihrer Hunde.
Ihre Daten
Wenn Sie bereits einen Hund haben, 
dann können Sie sich mit den Loginda-
ten von ANIS auf AMICUS unter www.
amicus.ch einloggen.
Ihr erster Hund
Sie hatten noch nie einen Hund und 
möchten nun einen? Dann lassen Sie 
sich bei Ihrer Gemeinde auf AMICUS als 
Hundehalterin bzw. Hundehalter regist-
rieren. Ihre Benutzerdaten und Ihr Pass-
wort werden Ihnen daraufhin per Post zu-
gestellt. Anschliessend können Sie sich 
auf AMICUS einloggen.
Registrierung und Chippen
Gehen Sie mit Ihrem Hund zum Tierarzt 
und nehmen Sie unbedingt Ihre Perso-
nen-ID mit (diese bekommen Sie anläss-
lich der Registrierung bei der Gemeinde). 
Der Tierarzt implantiert Ihrem Hund ei-
nen Mikrochip und meldet bei AMICUS, 
dass Sie die Hundehalterin bzw. der Hun-
dehalter sind.
Meldepflichten
Sie und Ihr Hund sind jetzt bei AMICUS 
registriert. Sie als Halter/in sind verant-
wortlich, dass Sie folgende Ereignisse bei 
AMICUS melden:
–	 Abgabe und Übernahme des Hundes
–	 Ausfuhr des Hundes ins Ausland
–	 Tod des Hundes

Ostermarktzingen
Mat

Ostersamstag26. März 201611–18 Uhr
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50 Jahre Senioren-
Club Matzingen
Am 11. Februar 2016 traf sich eine stattli-
che Anzahl von Senioren/innen im Kirch-
gemeindezentrum zum Mittagessen. Der 
Saal war festlich geschmückt und an der 
Wand war auf einem Transparent zu le-
sen «50 Jahre Senioren-Club». Viele der 
Anwesenden wussten nicht, dass an die-
sem Tag dieses Jubiläum gefeiert wird.

Begrüsst wurden die Anwesenden vom 
Obmann Gottfried Nadler. Er hiess auch 
die geladenen Gäste willkommen und 
klärte die Gästeschar über den Verlauf 
des Nachmittages auf. Zur Feier des Ta-
ges wurde das Mittagessen (Griessuppe, 
Gefüllte Kalbsbrust, Kartoffelstock und 
Gemüse) gratis abgegeben. Nach dem 
leckeren Essen informierte der Aktuar 
in groben Zügen die verschiedenen Vor-
kommnisse während der 50 Jahre unse-
res Clubs. Der Club wurde am 16. Februar 
1966 im damaligen Restaurant Sonne in 
Matzingen gegründet. Anwesend waren 
damals 45 Personen, welche den Club 
auf den Namen «Vereinigung wir älte-
ren Leute» tauften. Erster Obmann war 
Herr Lenggenhager, erster Kassier Herr 
Würmli und erste Aktuarin Frau Würmli.

Für die Zusammenkünfte wurde in den 
verschiedenen Restaurants im Dorf abge-
wechselt. Der erste Senioren-Ausflug er-
folgte bereits im Gründungsjahr 1966 auf 
den Zürichberg. Bis heute wurde dieser 
Ausflug nur einmal nicht durchgeführt, 
nämlich im Jahre 1973. 1974 erfolgte eine 
Umbenennung auf «Vereinigung der Be-
tagten». Ab November 1977 traf man sich 
im neu erbauten Saal vom Mehrzweck-
gebäude. Seit Oktober 1994 dürfen auch 
Nichtprotestanten an den Treffen teilneh-
men. Im Jahre 1994 erfolgte eine weitere 
Namensänderung, nämlich auf «Senio-
ren-Club Matzingen», welcher bis heute 
beibehalten wurde. Seit November 1994 
finden die Veranstaltungen im Kirchge-
meindezentrum statt. Seither wird im 
Club auch gekocht und Mittagessen an-
geboten. Folgende Hobby-Köche stell-
ten sich 1994 zur Verfügung: Fritz Merk, 
Hugo Ammann, Paul Stucki und Alois 
Bachmann.

Seit 1994 dabei ist Irma Berger und 
Ruth Schneider. Irma war von 1999–2014 
in der Küche tätig als Abwascherin. Von 
1997–2012 hat sie den Senioren-Aus-
flug insgesamt 16-mal organisiert. Ruth 
Schneider war von 1999–2011 eine sehr 
fleissige Helferin und nimmt noch heute 
an unseren Anlässen teil.

Nach dieser Zusammenfassung tra-
ten die beiden Akkordeonistinnen An-
gela Keller und Ursula Gerber auf. Dabei 
wurden wir von den beiden mit verschie-
denen gängigen Melodien unterhalten. 

Anschliessend wurde der Kaffee (mit 
oder ohne «Güx») sowie der Dessert (Brat-
äpfel mit Vanillesauce) genossen. In an-
geregten Gesprächen liess man den ge-
mütlichen und geselligen Nachmittag 
ausklingen.� Walter Fuchs

Kinderartikel- und Spielzeugbörse
Samstag, 19. März 2016, von 9.00 bis 10.30 Uhr 

in der Dammbühlhalle Wängi

Wir verkaufen für Sie:
–	 Sommerkleider Gr. 62–176, Sommerschuhe, Gummistiefel, Sportschuhe
–	 Kindervelo, Veloanhänger, Velositze usw.
–	 Kleinkinderartikel wie Absperrgitter, Gitterbetten, Laufgitter, Kinderwagen, 

Autositze usw.
–	 Kinderbücher, Spielsachen (batteriebetriebene Spielsachen inkl. Batte-

rien.)

Es werden nur saubere, zeitgemässe und komplette Artikel angenommen. 
Diese müssen vorgängig beschriftet und auf der Bestandsliste aufgeführt 
werden.

Warenannahme:	 Freitag, 18. März 2016, 15.30–17.00 Uhr
Rückgabe/Auszahlung:	 Samstag, 19. März 2016, 13.30-14.00 Uhr

Kundennummer, Preisschilder und Bestandsliste können bei Anita Gonzalez, 
052 765 31 50 oder anitagonzalez@leunet.ch bezogen werden. 

Wir freuen uns auf rege Beteiligung!

WUK-Jubiläum 70 Jahre Kleinkunst
Seit mehr als 70 Jahren werden in Wängi 
Kleinkunstanlässe organisiert. Gemein-
sam mit Ihnen wollen wir dieses beachtli-
che Jubiläum am 19. März 2016 um 20.15 
Uhr in der MZH Wängi gebührend feiern!

Zur Feier gehören ein bebilderter Rück-
blick, humorige Grussbotschaften von 
prominenten Gästen aus Politik und 
Kultur und natürlich darf auch herzhaft 
gelacht werden. Mit von der Partie sind 
zwei brillante Vertreter der Schweizer 
Kleinkunstszene: Lisa Catena und Da-
niel Ziegler … Der Eintritt ist frei! Reser-
vation wird empfohlen!

Lisa Catena
Ihre Bühnenkarriere begann vor 15 Jah-
ren als Gitarristin einer Punkband. Seit-
her hat sie ein 
paar Gitarrenver-
stärker entsorgt, 
zwei Chansonpro-
gramme auf die 
Bühne gebracht 
und Satire und Ko-
mik für sich ent-
deckt. Mit neuem 
Material und der 
Figur des Hippie-
mädchens «Luna», gewinnt Lisa Catena 
im Mai 2012 das Kabarettcasting der Olt-
ner Kabarett-Tage. Mit dem Förderpreis 
entsteht das abendfüllende Programm 
«Wäutfriede». Als erste Frau überhaupt, 
gewinnt Lisa Catena den «Swiss Comedy 
Award 2013», sowie «de goldig biberflade» 
der Appenzeller Kabarett-Tage. Im No-
vember gewann Sie den Kleinkunstpreis 
«Kabarett Kaktus» in München.

Daniel Ziegler
Sie kennen Daniel Ziegler bestimmt als 
zweiten Mann auf der Bühne mit Si-

mon Enzler, als 
«Töfflibueb» aus 
der Sommer-
serie von SRF 
oder als fröh-
lichen Musiker 
von «Giacobbo/
Müller». Lau-
nisch schmückt 
er dort die Sze-
nerie, aber Zieg-
ler hat noch mehr zu bieten. Auf seinem 
E-Bass ist er ein Ausnahmemusiker. Zieg-
ler entwickelte eine aussergewöhnliche 
Spieltechnik, mit welcher er die warmen 
Klänge des E-Bass ins Rampenlicht stellt. 
Ziegler, seines Zeichens Appenzell-Au-
sserrhödler, kombiniert in seinem Pro-
gramm Humor und Musik, eine Mischung 
die gut ankommt. Wir danken unseren 
Sponsoren.
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Weltgebetstag 
2016 – Kuba
Freitag, 4. März, 19 Uhr: Unter dem Ti-
tel «Wer ein Kind aufnimmt, nimmt mich 
auf» haben die kubanischen Frauen die 
diesjährige Liturgie aufgebaut. Sie wollen 
besonders den Kindern Aufmerksamkeit 
schenken und sie gut behütet begleiten. 
Gedanken dazu «Hand in Hand gehen wir 
unsere Wege, du kleine Hand führst mich, 
du grosse Hand gibst mir Halt».

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns den 
Gottesdienst in der katholischen Kirche 
zu feiern. Im Anschluss daran werden 
wir Ihnen kubanische Spezialitäten of-
ferieren. 

Das ökumenische Vorbereitungsteam

Jungschützen- und 
Jugendschiesskurs 2016

Auch dieses Jahr führt die SG Matzingen-Stettfurt einen Schiesskurs 
für das sportliche Schiessen auf 300 Meter für junge Schweizerinnen 

 und Schweizer der Jahrgänge 1996 - 2002 durch.

Der Schiesskurs findet neu jeweils am Mittwoch Abend statt,
und beginnt am Mi. 9. März.

Für Unentschlossene gibt es am Sa. 5. März ab 1330 Uhr ein
Schnupperschiessen

ohne Anmeldung im Schützenhaus Grosswies, Matzingen.

Weitere Informationen auf unsere Homepage im Bereich Jungschützen: 
www.sg-matzingen-stettfurt.ch

Mit freundlicher Genehmigung der SG Wängi-Tuttwil erlauben wir uns, 
auch die Jugendlichen von Wängi anzusprechen.

Vom Getreidesilo 
zum Wohn(t)raum
Eing. Das weit herum sichtbare Matzin-
ger Wahrzeichen, die beiden Silotürme 

der Mühle, sind Geschichte. An ihrer 
Stelle entstehen Wohnungen und Ge-
werberaum. Der Eigentümer der Mühle 
Matzingen und Firmeninhaber der Böni 
Immobilien AG, Stefan Böni, stellt dieses 
Projekt vor und orientiert über den bis-
herigen Verlauf.

Die CVP Matzingen-Stettfurt-Thun-
dorf lädt alle Interessierten zu einer öf-
fentlichen Informationsveranstaltung ein 
und offeriert allen Teilnehmenden Kaffee 
und Gipfeli. Die Veranstaltung findet am 
Samstag, 5. März 2016, von 10 Uhr bis 
zirka 11 Uhr, im Restaurant Mühli in Mat-
zingen statt. Gast der Veranstaltung ist 
Regierungsrätin Carmen Haag. Die CVP 
Matzingen-Stettfurt-Thundorf freut sich 
auf Ihr Erscheinen.

Zu vermieten in Matzingen

1-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, im 1. Stock, per 
1. April 2016, mtl. Fr. 630.– inkl. NK.

A. Gerber, Aawangerstrasse 4, 
9548 Matzingen
Telefon 052 376 13 31

  
      «Mit Fleischmann Immobilien  
        stressfrei zum Eigenheim.»  
  
              Anita Herren, Müllheim. 
  

Tel. 071 626 51 51, www.fleischmann.ch 

Ostermarkt

Matzingen

Ostermarkt 
Matzingen

Ostersamstag, 
26. März 2016
von 11.00 bis 18.00 Uhr
Mühli und alte Poststrasse

Für Essen und Trinken ist gesorgt

Jugendschiesskurs
Jedes Jahr um diese Zeit erhalten viele 
Jugendliche Post von der Schützenge-
sellschaft Matzingen Stettfurt. Darin la-
den wir Schweizer Mädchen und Jungs 
ab 14 Jahren zu unserem Jungschützen- 
und Jugendschiesskurs ein, welche das 
sportliche Schiessen mit dem Sturmge-
wehr 90 auf 300 Meter erlernen möch-
ten. Für diese urschweizerische Tradition 
braucht es hauptsächlich Ruhe, Geduld 
und viel Übung.

Interessierte finden mehr Informatio-
nen auf unserer Homepage. Mit freundli-
cher Genehmigung der SG Wängi Tuttwil 
möchten wir auch die Jugendlichen von 
Wängi zum Kurs einladen. Unentschlos-
sene laden wir gerne zum Schnupper-
schiessen am Samstag, 5. März ab 13.30 
Uhr auf unsere Schiessanlage Grosswies 
ein. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Unser Jungschützenleiter Paul Raw-
cliffe King mit seinem Betreuerteam steht 
natürlich nicht nur für das Probeschies
sen, sondern auch für Fragen zur Verfü-
gung. Die Nachwuchsschützen möglichst 
optimal auszubilden ist unser Ziel. Dafür 
steht uns neu auch ein SCATT Trainings-
gerät zur Verfügung, mit dem der Ziel-
weg der jungen Schützen verfolgt werden 
kann. Aber das Wichtigste ist und bleibt 
die Kameradschaft und das Beisammen-
sein. Mit einem Sport, bei dem man alles 
um sich herum vergessen und sich nach 
einem stressigen Tag wieder selber fin-
den kann.
Schützengesellschaft Matzingen-Stettfurt

Die letzten 4 Ausgaben
der Matzinger Dorf-Post und des
Wängenerblättlis finden Sie unter 
www.uhu-copy-print.ch
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Generalversamm-
lung Männerchor 
Wiederum konnten verschiedene Sän-
ger für die langjährige Mitgliedschaft ge-
ehrt werden. Dies sind für 35 Jahre Tony 
Pfiffner, für 30 Jahre Fritz Weber und 
für 15 Jahre Max Berchtold. Fritz Weber 
konnte zusätzlich eine Anstecknadel zur 
Aufnahme zu den kantonalen Veteranen 
überreicht werden. Mit einem speziellen 
Dank und einem Gutschein wurde Tony 
Pfiffner für die Organisation der alljähr-
lichen Männerchorreise gedankt, was er 
übrigens bereits seit 30 Jahren macht.

Der Präsident konnte die Traktan-
denliste zügig abwickeln, da auch keine 
Wahlen anstanden. Folgende Aktivitäten 
sind für dieses Jahr geplant: 4./5. März, 
Fondueplausch in der Schmiede von 
Andi Mathis; 28. Mai, St. Galler Kanto-
nal Sängertag in Oberbüren; 20./21. Au-
gust, Chorreise in den Jura; 18. Septem-
ber, singen im Bettagesgottesdienst; 12. 
November, Abendunterhaltung mit Ge-
sangsvorträgen und einem Theater. 

René Koch

Marimba Recital
Samstag, 12. März 2016, 19.30 Uhr
Evangelische Kirche Matzingen
Eintritt frei – Kollekte

	 Special Guest:�  
	 Conrado Moya, Alicante (E), � Fabian Ziegler, Matzingen (CH)
	 Marimbaphon� Marimbaphon

«Um kein Priis»
Immer wenn kurz vor 14 Uhr in der Mühli-
Turnhalle Drehorgel-Töne erklingen ist 
die Senioren-Bühne Frauenfeld bei uns in 
Matzingen zu Gast. So wieder geschehen 
am 18. Februar 2016. Nach der Begrü-
ssung der zahlreich erschienenen Gäste 
aus Matzingen und den umliegenden Ge-
meinden durch unseren Obmann öffnete 
sich der Vorhang. Vorgetragen wurde die 
zweiaktige Komödie «Um kein Priis». 

Der Senioren-Bühne Frauenfeld müs-
sen wir ein Kränzlein winden für ihr Dar-
gebrachtes. Jeder Einzelne hat seine Rolle 
mit Freude und gekonnt darstellen kön-
nen. Dies konnte auch dem Schluss-Ap-
plaus entnommen werden. Als Abschluss 
wurde der Kaffee und Dessert (Früchte-
kuchen) serviert. Beides wurde verdan-
kenswerterweise von der Raiffeisenbank 
Wängi-Matzingen offeriert. Ganz herzli-
chen Dank dafür. Ein humorvoller und 
sehr gemütlicher Nachmittag gehört be-
reits wieder der Vergangenheit an.

Walter Fuchs

Fondue-Plausch 
à discrétion
Freitag, 4. März 2016, ab 18.00 Uhr
Samstag, 5. März 2016, ab 17.00 Uhr

Wo: Schmiede Andi Mathis, St. Gallerstrasse 7, Matzingen

Vom Getreidesilo zum Wohn(t)raum
Öffentliche Informationsveranstaltung
der CVP Matzingen-Stettfurt-Thundorf 

Samstag, 5. März 2016
10 Uhr – ca. 11 Uhr

Restaurant Mühli, Matzingen

Stefan Böni, Eigentümer der Mühle Matzingen, 
stellt das Projekt vor und orientiert über den bisherigen Verlauf.

Gast der Veranstaltung: Regierungsrätin Carmen Haag

Weltgebets- 
tag 2016

Kuba
Freitag, 4. März, 19 Uhr

in der katholischen Kirche
Matzingen
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Dorfkäserei-Team Thundorf       
 052 / 376 31 88  

studerus.chaesi@bluewin.ch  

 

  

 

 

       
 
 
 
 
 
 
   

 

Fonduemischung “fix-fertig“ 
(Geschirr kann bezogen werden) 

Fondue-Käsemischung 

Raclette div. Sorten 
(Racletteöfen zum Abstreichen sind vorhanden) 

Käseplatten div. Grössen 







Montag 08:00 – 11:30 
Dienstag 08:00 – 11:30 
Mittwoch 08:00 – 11:30 
Donnerstag GESCHLOSSEN 
Freitag  08:00 – 11:30 

   17:30 – 19:00 
Samstag 07:30 – 11:30 

 

 

26. Februar – 5. März 2016

–	Thundorfer Chäserei-Butter
–	Thundorfer Emmentaler AOP

–	Thundorfer Chäschüechli
	 (vorgebacken)

Aktuell

–	Fonduemischung «fix-fertig»
	 (Geschirr kann bezogen werden)

–	Fondue-Käsemischung
–	Raclette diverse Sorten
	 (Raclettöfen zum Abstreichen 
	 sind vorhanden)

–	Käseplatten div. Grössen

Öffnungszeiten:

Mo–Mi	 08–11.30 Uhr
Do	 geschlossen
Fr		 08–11.30+17.30–19 Uhr
Sa	 07.30–11.30 Uhr

Dorfkäserei-Team Thundorf
Telefon 052 376 31 88
studerus.chaesi@bluewin.ch

Männerchor  
Fondue-Plausch
Auch dieses Jahr organisieren die Sän-
ger in der Schmiede von Andi Mathis ei-
nen Fondue-Plausch à discrétion. Die alte 
Schmiede lädt zum Verweilen ein. Wie-
derum werden auch Fondueportionen 
für eine Person angeboten. Die Sänger 
freuen sich auf den Besuch vieler Gäste. 
(Siehe Inserat)� René Koch

Fotoclub Matzingen
Eing. Anfangs Februar konnte Robert 
Mathis die Mitglieder des Fotoclubs zur 
Generalversammlung begrüssen. Als ers-
tes wurde das Schaffen und Wirken von 
Max Kummli geehrt. Unser Gründungs- 
und Ehrenmitglied Max Kummli ist am 
7. Februar im hohen Alter von 102 Jah-
ren verstorben. Max Kummli und Gott-
fried Mohn hatten den Fotoclub im Jahr 
1955 gegründet.

In der Absicht die jungen Menschen 
von Matzingen von der Strasse fernzu-
halten und in ihnen den Sinn für das 
Schöne und Gute zu wecken und zu för-
dern ist der erste Fotokurs am 20. April 
1955 abgehalten worden. In den folgen-
den Jahren sind pro Jahr 12 Anlässe abge-
halten worden. Die Themen waren schon 
damals die Selben wie heute, Fototech-
nik und das Fotografieren von Gebäu-
den und Gegenständen. Nur das herstel-
len der Bilder in der Dunkelkammer, ist 
durch die Digitaltechnik nicht mehr er-
forderlich. Die Exkursionen des jungen 
Fotoclubs gingen weit über Matzingen hi-
naus, auch deshalb weil einige Mitglie-
der im Besitze eines Autos waren. Max 
Kummli hat die ersten Jahre des Foto-
clubs in einem wunderbaren Dokument 
für uns erhalten. Vielen Dank Max, du 
wirst uns in stetiger Erinnerung bleiben.

Die Jahresversammlung wurde ge-
mäss den Traktanden durchgeführt. Ein 
Rückblick mit Bildern liess das vergan-
gene Vereinsjahr nochmals in Erinne-
rung kommen. Marlies Greiner hat mit 
ihrem Bild von einer älteren Frau den in-
ternen Fotowettbewerb gewonnen. Das 

neue Jahresprogramm ist so zusammen 
gestellt, dass alle etwas davon haben. Fo-
totechnik, fotografieren in der Natur, in 
Gebäuden und auch ein geselliger An-
lass fehlt nicht. 

Anschliessend zeigten Ruth und Paul 
Aregger wunderbare Bilder von ihrer 
Reise durch Amerika. Ein kleiner Imbiss 
rundete die Versammlung ab.

Investieren Sie jetzt in eine umweltschonende 
und energieeffiziente Warmwasseraufbereitung 
und profitieren Sie von unserer Aktion bis zum 
31.03.16.

Wärme ist unser Element

Buderus 
Warmwasser-
Wärmepumpe

DHW 300+

SPEZIALPREIS!
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Energiesparaktion bis zum 31.03.16

Ihr Fachpartner:

Mit Wärmetauscher 

anstatt CHF 3180.–

CHF 2500.–
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Einige Vorteile Ihrer neuen Warmwasser-

Wärmepumpe auf einen Blick:

 ❚ leistungsstark und energiesparend

 ❚ kleinstmögliche Energiekosten- 

Abhängigkeit

 ❚ leiser Betrieb

Im Preis nicht inbegriffen:

 ❚ Demontage und Entsorgung des alten 

Boilers

 ❚ Montage neuer Boiler

 ❚ Inbetriebnahme

 ❚ elektrischer Anschluss (230 V/13 A 

Steckdose)

 ❚ Abluftrohre (wenn nötig)

 ❚ Kondensatpumpe (wenn nötig)

 ❚ weitere Produkte/Dienstleistungen

Günstige Warmwasserbereitung ohne Wenn und Aber.
Die Warmwasser-Wärmepumpe DHW 300+ eignet sich für den Betrieb als reine 
Warmwasser-Wärmepumpe. Alle Bedienelemente sind übersichtlich angeordnet 
und kinderleicht zu bedienen. Die Warmwasser-Wärmepumpe DHW 300+ mit 
innerem Wärmetauscher ist für den Anschluss an einen zusätzlichen Wärme-
erzeuger geeignet, wie z. B. eine Solaranlage oder einen Heizkessel. Ein senk-
rechtes Hüllrohr (Innendurchmesser ca. 12 mm) dient zur Aufnahme eines 
externen Temperaturfühlers.

Buderus 
Warmwasser-
Wärmepumpe

Ökumenischer 
Suppentag
Wir möchten alle Mitchristen  
herzlich einladen

Im Rahmen der Aktion «Verantwortung 
tragen – Gerechtigkeit stärken» von Fas-
tenopfer und Brot für alle möchten wir 
Sie herzlich zum ökumenischen Suppen-
tag vom Sonntag, 28. Februar 2016, ein-
laden. Wir beginnen um 10 Uhr mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst in der 
katholischen Kirche, mitgestaltet durch 
den Gospelchor. Anschliessend werden 
in der Turnhalle Mühli eine währschafte 
Suppe, Kaffee und Kuchen serviert. 

Traditionellerweise feiern die Kinder 
parallel zum Gottesdienst der Erwachse-
nen ihre eigene Kinderfeier im evangeli-
schen Kirchgemeindezentrum.

Fastenopfer und Brot für alle haben 
für den aktuellen Kampagnenslogan 
grosse Worte gewählt. Sie ermutigen und 
fordern auf, Verantwortung zu überneh-
men und sich für gerechtere Strukturen 
zu engagieren. Die Einladung richtet sich 
an Menschen guten Willens, an Entschei-
dungsträgerInnen und an die breite Öf-
fentlichkeit. Alle sind eingeladen, ihre 
Konsumentscheidungen zugunsten be-

nachteiligter Menschen zu treffen und 
ihre politischen Rechte wahrzunehmen. 
Die Kampagne will darüber hinaus Mut 
machen zu einer neuen Genügsamkeit 
und zu einem solidarischen Handeln.

Ganz im Sinne dieses Solidaritätsge-
dankens kommen die Kollekte des Got-
tesdienstes und der Erlös des Suppenz-
mittags auch in diesem Jahr ausgewählten 
Projekten der beiden Kirchgemeinden 
zugute. Kuchen und Gebäckspenden sind 
herzlich willkommen und werden in der 
Turnhalle am Samstag zwischen 13 und 
14 Uhr und am Sonntag ab 9 Uhr gerne 
und dankbar entgegengenommen.

Evangelische und Katholische 
Kirchgemeinde Matzingen

Einmal ohne Fotoapparat in der Hand!
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Im Februar 2016/MZ 

Wir öffnen Tür‘ und Tor für Sie! 

Werte Kunden, Freunde, Verwandte und Bekannte 
Herzlich willkommen zu unserem traditionellen Frühlingsevent! Seien Sie unsere Gäste am 

Samstag/Sonntag, 05./06. März (jeweils 10.00 – 17.00 Uhr). 
Nicht als Gast, sondern als neuer Markenbotschafter konnte „unsere Marke“ (Mitsubishi mit den 
3 Diamanten) Viktor Röthlin gewinnen, DER erfolgreiche Marathonmann. Folglich geht es beim Kauf 
eines Mitsubishis mittels „RUN Promotion“ sportlich zu und her. Kommen Sie in den Genuss von 
hochwertigen ASICS Produkten. 

Gewinnen können auch Sie, denn Mitsubishi fahren ist leicht gemacht, indem Sie vom Aktions-Leasing 
3.9 % oder vom 1/3 Leasing mit 0 % profitieren. 

Nehmen Sie sich die Zeit, ungestört Informationen über die aktuellsten Modelle einzuholen, so z. B.: 
° New Outlander PHEV. Der Raumgleiter/° New Outlander. Design. Power. Qualität/ 
° All-new L200. Ein starker Auftritt. 

Hochvoltsysteme in der Fahrzeugtechnik werden immer mehr thematisiert. Unser Betrieb ist 
zertifiziert, Arbeiten an Elektrofahrzeugen auszuführen. Schauen Sie hinter die Kulissen dieser 
„modernen Welt“ und erfahren Sie u. a., wie ein Plug-in-Hybrid (PHEV)-Fahrzeug „genial“ 
alltagstauglich sein kann. 

Die Gemütlichkeit kommt jeweils an unseren beiden Tagen nicht zu kurz. Lassen Sie sich in unserem 
„Festbeizli“ einerseits mit Speis und Trank verwöhnen, andererseits mit musikalischer Unterhaltung: 
am Sonntag ab 13.15 Uhr wird es „mit em Heublüemli“ – Albin Hasler – bestimmt festlich …. 

Hoffentlich haben wir Sie „gluschtig gmacht“? Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und 
überbringen im Namen unseres heiteren Teams aus Heiterschen beste Grüsse. 

Mit Begeisterung: Norbert & Monika Zehnder mit Team 
 (Etienne Huber, Matthias Meier, Luca Hölzli, Bruno Blöchlinger, Mario Maccarone) 


